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Liebe Leserin, lieber Leser,

Die Wochen im Advent waren schon immer eine 
besondere Zeit. Besonders zauberhaft, besonders be-
sinnlich. Oder besonders hektisch. Meistens vermutlich 
das eine wie das andere, die Übergänge fließend, eine 

dichte Zeit mit ausgefüllten Tagen. Aber selbst wenn das Besorgen der Lieb-
lingssocken für Onkel Werner, die Herstellung der im Internet gepriesenen 
Anis-Plätzchen, der Besuch auf dem Weihnachtsmarkt mit nicht immer ge-
liebten Kolleg*innen und die Vorbereitungen für das Familientreffen, an das 
man nicht nur selbst höchste Ansprüche stellt, kaum Zeit für Einkehr und 
besinnliche Momente lässt: Das Empfinden einer besonderen Zeit bleibt und 
oft auch der Wunsch, sie besonders schön zu gestalten. Und die Vorfreude 
auf die Weihnachtstage, die diesmal wirklich von Gemeinschaft, Harmonie 
und Gemütlichkeit ausgefüllt sein sollen.

Vorfreude gilt als die schönste Freude überhaupt, wohl auch, weil in der 
Ausrichtung auf das erwartete Ereignis sich Sehnsüchte und Hoffnungen 
steigern, ohne schon an der Realität gemessen zu werden. Deshalb haben 
wir der Vorfreude auf Weihnachten dieses Heft gewidmet. Wir haben in 
Kita, Grundschule und unter den Konfirmand*innen gefragt, was diese Zeit 
aus ihrer Sicht so besonders macht. Das sind tatsächlich nicht (oder nicht 
nur) die Geschenke unterm Tannenbaum. Collin aus der Kita sorgt sich um 
die Schafe. Andere genießen das gemeinsame Backen in der Familie, den 
Duft nach Tee, Kerzen und Gewürzen, den ersten Schnee. Es sind also oft 
die kleinen Dinge, die aus dem Alltag eine besondere Zeit entstehen lassen. 
Und es bedarf gar nicht mehr, denn das Wunderbare ist längst geschehen, 
vor mehr als 2.000 Jahren in einem Stall in Bethlehem! Wir brauchen also 
keine perfekte Weihnachtszeit, um uns über Gottes Geschenk zu freuen – 
jedes Jahr aufs Neue. Wenn das kein Grund zur (Vor)Freude ist...!

Eine freudvolle Adventszeit wünscht Ihnen

Ihr Michael Rinker
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Schwerpunkt Schwerpunkt

Letztes Jahr um diese Zeit lernte 
ich in der Kantorei einen schönen 
Kanon (Ohrwurm!): „Lasst uns stille 
sein, denn es ist Advent.“ Manch-
mal kommt mir dieses Lied mitten 
im Jahr in den Sinn und ich summe 
„Lasst uns…“ 

Stille sein. Ist das ein Merkmal 
von Advent, heute? Eher nicht. Viele 
rennen, hasten, eilen, lärmen, kau-
fen, besorgen. Besorgen. Machen 
sich Sorgen, dass alles nicht perfekt 
sein könnte an Weihnachten. Weih-
nachten… Aber das dauert doch 
noch so viele Tage, bis es soweit ist! 
Dennoch. Besorgen. Sorge haben. 

Advent – eigentlich eine Zeit der 
Einkehr, bei mir, in meinem gar nicht 
so perfekten Inneren. Aber: keine 
Zeit, keine Zeit!

Mir fällt ein, wie es meine Mutter 
mit uns Kindern hielt damals. Klar, 
sie hatte viel zu tun, immer. Aber 
einmal am Tag rief sie uns zusam-
men. Wir setzten uns an den Tisch in 
der Wohnküche, gedämpftes Licht, 
und die Kerze am Adventskranz 
wurde angezündet. Oder zwei oder 

drei oder vier – je nachdem, wie weit 
es noch war bis Weihnachten. Es 
roch so gut - nach Streichholz, nach 
Kerzenwachs, nach Tannenzweigen, 
nach Apfelsinen, manchmal sogar 
nach den Plätzchen, die wir ausge-
stochen und gebacken hatten. Und 
gesungen haben wir. Es gab eine 
Adventsgeschichte. Und es dauerte 
gar nicht lang. Heute kommt mir 
dieses Ritual vor wie eine Stille-In-
sel mitten in all der Unruhe. 

Nein, es muss gar nicht lange 
dauern. Gönnen wir uns das! Einen 
Moment der Stille, des Innehaltens. 
Daran denken, was die Adventszeit 
eigentlich ist, sein sollte. Zur Ruhe 
kommen. Sich besinnen. Wozu sie 
da ist, die Adventszeit. Um uns 
vorzubereiten auf Gott in unserem 
Leben. Wie eigentlich täglich. Aber 
jetzt – ganz besonders. Damit wir 
wieder wissen – Gott ist Mensch ge-

worden, für uns, 
immer bei uns, 
ein helles Licht 
im Dunkeln.  Und 
das feiern wir – an 
Weihnachten… 

sYlvia hagenBach
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Schafe aufgepasst?

Collin ist vier, und ich möchte 
mich mit ihm über Weihnachten 
unterhalten. Es ist allerdings erst 
Ende September, und für ihn ist 
Weihnachten Lichtjahre entfernt. 
Ich versuche es trotzdem:
Weißt du, was an Weihnachten ge-
schieht?
Klar, da kommt der Weihnachts-
mann und bringt Geschenke. Und 
wir hatten einen Weihnachtsbaum 
mit ganz vielen Lichtern, die konnte 
man mit der Fernbedienung sogar 
bunt machen.
Und kannst du dich noch an ein Ge-
schenk erinnern?
Ja, meine Schwester hat ein Pony 
bekommen, kein echtes. Aber man 
konnte darauf reiten.
Und du?
Ich habe eine große Flasche bekom-
men. Die habe ich am nächsten Tag 
mit Papa zum Container gebracht. 
Die hat ganz doll Krawumm gemacht.
Krawumm ist für Collin eine Maß-
einheit wie Watt oder Volt. Je grö-
ßer und lauter desto besser. Die 
Krawumm-Flasche war deshalb sehr 
wichtig. Alle anderen Geschenke hat 
er vergessen.

Auch an die Weihnachtsge-
schichte kann er sich nicht erinnern. 
Ich erzähle von  Maria, Joseph, und 
dem Gebot des Kaisers Augustus. 

Jetzt stellt Collin die Fragen.
Warum musste jeder in die Stadt 
gehen, wo er geboren wurde?
Da wurde er gezählt.
Und haben das alle gemacht?
Ich glaube schon. Das hatte der 
Kaiser ja befohlen.
Und auch als die Stelle mit dem Stall 
und dem Kind in der Krippe kommt, 
muss Collin unbedingt Fragen stel-
len:
Haben Maria und Joseph im Stroh 
geschlafen?
Ja, sie hatten ja kein Bett.
Und woraus haben die Tiere gefres-
sen, als das Baby in ihrer Krippe lag?
Vielleicht haben sie vom Boden ge-
fressen.

Die Engel, die den Hirten die fro-
he Botschaft brachten, 
interessieren ihn nicht 
besonders. Aber er 
überlegt, wie die Hir-
ten den Stall gefunden 
haben. Zum Schluss hat 
er noch eine wichtige 
Frage:
Und wer hat auf die 
Schafe aufgepasst, als 
die Hirten in den Stall 
zum Jesuskind gingen?

Gute Frage. 
Dr. helMa kaienBurg
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Schwerpunkt Schwerpunkt

Ich fi nde den Adventskalender 
schön, weil da immer so coole Sa-
chen drin sind. Und im Advent 
kann man auch auf den Weih-
nachtsmarkt gehen, da gibt’s lecke-
re Crêpes und Bratwurst.   elias

Also ich mag auch, dass wir in der 
großen Pause Schneemänner oder 
was anderes bauen, wenn Schnee 
liegt.  MaXiMilian

Ich freu mich immer auf den 6. De-
zember, weil der Nikolaus kommt. 
Und ich mag es auch, wenn wir zu 
Hause Plätzchen backen.  anna

Ich fi nde schön, dass ich 
manchmal bei meinen Cou-

sins bin und der Weih-
nachtsmann kommt und 

viele tolle Geschenke 
bringt.  FinJa

Die Antworten der 
Konfi rmanden:
Warum ich die Adventzeit mag?
Die Adventzeit ist für mich eine 
sehr schöne Zeit, weil das ja die Zeit 
vor Weinachten ist und man sich 
darauf schon sehr freut. Außer-
dem liegt manchmal ein bisschen 
Schnee, in dem man dann spielen 
kann. Wenn das Wetter schlecht ist 
und es regnet oder stürmt, dann 
backe ich meistens mit meiner 
Oma Plätzchen für Weihnachten. 
Am Ende der Adventzeit ist, wie 
ja schon gesagt, Weihnachten und 
dann treffe ich mich immer mit 
meiner Familie und wir essen mit 
ihnen Abendbrot. Natürlich sind 
auch die Geschenke toll.

Jarne 

Advents-Vorfreude 
Für mich ist die Adventszeit eine 
schöne Zeit, wo man mal Kekse 
backt und oder Weihnachtslieder 
hört. Das Wetter mag ich auch sehr. 
Es ist schon kalt, was ich sehr mag, 
und mit etwas Glück liegt ja hier 
auch ein bisschen Schnee, mit dem 
man Freunde ärgern kann. Natür-
lich freue ich mich auch schon auf 
Weihnachten mit leckerem Essen 
und Geschenken und auch schon 
auf Silvester, was ich dieses Jahr 
vielleicht mit meinen Freunden zu-
sammen feiere.

niklas

Was fi ndest du in der 
Adventszeit besonders schön?
Das habe ich Kinder einer dritten 
Klasse der Suthwiesenschule ge-
fragt. Hier sind ihre (gekürzten) 
Antworten:

Ich fi nde schön, dass ich 
mit meiner Schwester in 
den Weihnachtszoo gehen 

kann und da gibt’s eine 
ganz schöne Lichter-Show.  aMY

Also ich mag an der Adventszeit, 
dass unsere Lehrerin vor die Fens-

ter kleine Geschenke 
oder kleine Sachen hängt 
mit Nummern dran. 
Man muss eine Nummer 
ziehen und wenn man 
dann dran ist, bekommt 
man an dem Tag das Ge-
schenk. Paulina

Ich fi nde es schön, wenn 
die Wichtel kommen, die 
kommen immer nachts. 
Sie legen meistens Zettel 
hin.  Jarno

Ich mag gern am Advent, dass mei-
ne große Schwester kommt und 
dass wir uns dann wiedersehen mit 
meiner Oma und ich krieg ganz vie-
le Geschenke. Das fi nde ich einfach 
toll, dass ich mit meiner Familie 
zusammen bin.  liv

Ich mag’s gerne, wenn 
man in der Weihnachts-
zeit die Adventspäckchen 

auspacken kann, weil es 
quasi so ne kleine Vorfreude ist.
Ich mag’s auch gerne, wenn wir 
öfters in der Aula Lieder singen - 
gemeinsam mit der ganzen Schule. 

Josi

Ich fi nde es schön, dass wir in der 
Schule so coole Sachen basteln. Mia 

Ich fi nde es noch toll, wenn man 
den Adventskranz schmückt, 

weil das einfach viel 
mehr Spaß macht, als 

wenn man zu Hause 
rumsitzt und Haus-

aufgaben machen 
muss.    luis

Ich mag’s gerne, wenn 
man in der Weihnachts-
zeit die Adventspäckchen 

auspacken kann, weil es 

Ich fi nde schön, dass ich 
manchmal bei meinen Cou-

sins bin und der Weih-
nachtsmann kommt und 

viele tolle Geschenke 
bringt.  
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Ich fi nde es schön, wenn 
die Wichtel kommen, die 
kommen immer nachts. 
Sie legen meistens Zettel 

Jarno

den Adventskranz schmückt, 
weil das einfach viel 

mehr Spaß macht, als 
wenn man zu Hause 
rumsitzt und Haus-

aufgaben machen 
muss.    

Ich fi nde schön, dass ich 

kann und da gibt’s eine 
ganz schöne Lichter-Show.  

Enie
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A N G E B O T E
Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Auferstehungschor Frauke Wohlers jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Blaues Kreuz 
Suchtselbsthilfegruppe

Peter Gnest 
Tel. 8437188

jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis Brigitte Köhler 
Tel. 01520-7886631

jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Chin. Familienkreis Liyuan Wang jeden letzten Samstag, 16-20 Uhr

Chin. Frauengruppe Liyuan Wang jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 9.30-13 Uhr

Chin. Studierendengruppe Liyuan Wang jeden Freitag, 19 Uhr

Deutschkurs Pastor Théophile 
Divangamene

jeden Samstag, 17-20 Uhr

Eltern-Kind-Frühstück Gemeindebüro
Tel. 882390

Donnerstag, 4.12., 9.30 - 11 Uhr
Bitte anmelden!

Frauentreff  Mareike Fruth 
fruth@htp-tel.de

jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr

Gedächtnistraining Birgit Teichmann 
Tel. 0162-3286943

jeden Mittwoch 10-11.30 Uhr

Handarbeitskreis Mittwoch, 10.12., 21.01., 15 Uhr

Jugendgruppe Alexander Schiller 
Tel. 0151-54661077

jeweils 17.45 Uhr

Kaff eestube jeden Freitag, 9.30 -12.30 Uhr

Kinderchor
4-6-Jährige 
6-10-Jährige

Frauke Wohlers
Tel. 882390 

Pause in den Ferien 
jeden Montag 16-16.30 Uhr
jeden Montag 16.45-17.30 Uhr

Krabbelgruppe Gemeindebüro 
Tel. 832066

jeden Montag, 9.30-11 Uhr

Messiaskammerchor Ole Magers jeden Donnerstag, 19.30-22 Uhr

Selbsthilfegruppe für an 
Krebs Erkrankte und 
Angehörige

DRK Christian Seidel 
Tel. 05137-907884

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat,
17.30–19.30 Uhr

Seniorenkreis  04.12., 08.01., 15 Uhr

Seniorengeburtstag Mittwoch, 03.12., 10.30 Uhr

Spielegruppe Donnerstag,  22.01., 16 Uhr

Yogakurs (fortlaufend) Anne Weyhing
Tel. 4738200

jeden Dienstag 17.15 Uhr und 19 Uhr
samstags, 11-12.30 Uhr für Anfänger und 
sportbegeisterte Senioren. Bitte anmelden!

Aktuelle Angebote und Veranstaltungen auf unserer Website oder im Schaukasten.
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So 30.11. 11 Uhr 1. Advent: Familiengottesdienst Kirche

Mo 01.12. 18 Uhr Familien Stratmann/Lorenz/Berger Behaimweg 3

Di 02.12. 18 Uhr Ansgarhaus Olbersstr. 6

Mi 03.12. 18 Uhr Familie Hermann-Berg Inge-Meier-Hof 5

Do 04.12. 18 Uhr Familie Schwarz Eupener Str. 56

Fr 05.12. 18 Uhr St. Bernward Hildesheimer Str. 241

Sa 06.12. 15.30 Uhr Lichterfest (Adventsbasar) Kirche

So 07.12. 11 Uhr 2. Advent: Gottesdienst Kirche

Mo 08.12. 18 Uhr Familie Schlüter-Bohn Am Schafbrinke 6

Di 09.12. 18 Uhr Neuapostolische Kirche Garkenburgstr. 3

Mi 10.12. 18 Uhr Familie Jünemann/Liebherr Graefenhainweg 40A

Do 11.12. 18 Uhr Familie Kompalla Rüdenbergweg 2

Fr 12.12. 18 Uhr Familie Pribbenow/Ostermann Im Bruche 39

Sa 13.12. 18 Uhr Familie Knauer Heveliusstr. 14

So 14.12. 11 Uhr 3. Advent: Gottesdienst Kirche

Mo 15.12. 18 Uhr Familie Duszat Irmgard-Woldering-Str. 24

Di 16.12. 18 Uhr Familie Adler/Proske Malmedyer Str. 16

Mi 17.12. 18 Uhr Stadionsingen

Do 18.12. 18 Uhr Familie Sebbin Weiße Hube 2

Fr 19.12. 18 Uhr Familie Hesse Senefelderweg 32

Sa 20.12. 18 Uhr Familie Weyhing/ 
Stiftung Trauerbegleitung

Malmedyer Str. 19

So 21.12. 11 Uhr 4. Advent: Gottesdienst, 
anschl.  Christbaumschmücken

Kirche

Mo 22.12. 18 Uhr Familie Eggert, Pospisil/Stoy, Zimmermann Vennweg 6, 7, 8

Di 23.12. 18 Uhr Familie Miskin Im Bruche 26

Mi 24.12. s. Seite 17 Heiligabend Kirche

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER
„Tochter Zion“ und Kinderpunsch, Lagerfeuer, Kerzen und Gedichte – 
wir freuen uns auf besinnliche Zeiten vor der Haustür, in der Einfahrt oder auf 
dem Fußweg. Folgende „Türchen“ werden sich öff nen:
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Sonntag, 11. Januar, 11 Uhr
Gottesdienst mit Neujahrsemp-
fang

In diesem Jahr hält Matthias Bro-
dowy die Predigt im Gottesdienst 
zum Neujahrsempfang. Alle sind 
herzlich zu Getränken und Knab-
bereien, Begegnungen und Gesprä-
chen eingeladen. Lassen Sie uns das 
neue Jahr gemeinsam beginnen.

Samstag, 21. Februar, 19 Uhr
Matthias Brodowy – 
Sachen gibt´s

Der hanno-
versche Kaba-
rettist Matthias 
Brodowy, aus-
gezeichnet u.a. 
mit dem Prix 
Pantheon, dem 
Gaul von Nie-

dersachsen und dem Deutschen 
Kleinkunstpreis, präsentiert nun 
sein brandneues Programm. Wie im-
mer komisch, philosophisch, nach-
denklich und musikalisch. Eintritts-
karten zu 25,-€ ab 1. Dezember im 
Gemeindebüro und beim Lichterfest 
am 6. Dezember ab 15.30 Uhr.

Seniorenkreis
Donnerstag, 4. Dezember, 15 Uhr: 
Adventlicher Nachmittag mit Weih-
nachtsquiz
Donnerstag, 8. Januar, 15 Uhr: Lus-
tige Ratespiele zum Neuen Jahr

ZukunftsInitiative Auferste-
hungskirche – 2026 wird das 
Gemeindehausdach saniert

Unser Gemeindehaus wird von 
vielen Gruppen genutzt: Kinderchor 
und Seniorenkreis, Kaffeestube und 
Eltern-Kind-Frühstück, chinesische 
Gemeinde und Bonhoefferschule – 
um nur einige Beispiele zu nennen. 
Die Dachabdichtung ist allerdings 
über 60 Jahre alt und undicht. Die 
Ölheizung von 1994 ist klimaschäd-
lich und teuer für die Gemeinde.

Deshalb müssen und wollen wir in 
2026 beginnen, das Gemeindehaus-
dach energetisch zu sanieren und 
die abgängige Ölheizung durch eine 
kostensparende Wärmepumpe zu 
ersetzen. Dazu benötigen wir trotz 
aller Zuschüsse und Fördermittel als 
Eigenanteil eine sechsstellige Sum-
me, die uns der Kirchenkreis Han-
nover als Brückenfinanzierung zur 
Verfügung stellt. Diese Vorfinanzie-
rung möchten wir natürlich so rasch 
wie möglich zurückzahlen und dan-
ken allen, die uns weiterhin mit ih-
rer Spende dabei unterstützen. Auf 
dem Neujahrsempfang informieren 
wir über den aktuellen Stand des 
Projekts.

Samstag, 24. Januar, 18 Uhr, 
Kinder-Lesenacht rund ums  
Thema „Freundschaft und Mitei-
nander“

Alle Kinder zwischen 3 und 8 
Jahren und Begleitung sind herz-

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Samstag, 29. November, 19 Uhr 
Konzert „Messias“ von G.F. 
Händel

Adventliches Benefizkonzert für 
die Einrichtung „Fuchsbau – Trauer-
begleitung für Kinder und Jugend-
liche“

Der Messiaskammerchor Han-
nover führt das Oratorium Messias 
(Weihnachtsteil) von Georg Fried-
rich Händel auf. Neben dem Chor 
sind auch Projektsänger*innen, ein 
Kammerorchester aus Studierenden 
und professionellen Musiker*innen 
sowie ein Solistenquartett beteiligt. 
Vor Beginn des Konzerts stellt sich 
die Einrichtung Fuchsbau vor.

Samstag, 13. Dezember, 14-16 
Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr)
Kinderkino in der Kirche

Herzliche Einladung für Kinder 
und ihre Eltern zum Kinderkino in 
der Auferstehungskirche. Wir be-
ginnen mit der Veranstaltung um 
14 Uhr, Einlass ist ab 13.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei und wie es sich für 

einen Besuch im Kino gehört, wer-
den Getränke und Popcorn vorhan-
den sein. Passend zur Adventszeit 
wird es sich um einen weihnachtli-
chen Film handeln. Lasst euch über-
raschen! Wir freuen uns auf Euch!

24. Dezember, 23 Uhr
Christnacht

Für die Christnacht mit Abend-
mahl suchen wir wieder Lesen-
de jeden Alters. Es gibt in diesem 
Gottesdienst neun kurze Lesungen, 
dazwischen Lieder und Musik. Jede 
Lesung wird von einem anderen Lek-
tor*in vorgetragen. Sie sind dabei? 
Dann sprechen Sie Pastor Wohlers 
an (michael.wohlers@evlka.de).

Montag, 12. Januar, 16.30 Uhr
Ukraine - quo vadis? Vortrag und 
Gespräch mit Alexander Gross

Der Präsident der Synode der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in der Ukraine, Pastor Alexan-
der Gross, gibt auf Einladung des 
Gustav-Adolf-Werks, Hauptgruppe 
Hannover, Einblick in den aktuellen 
Alltag lutherischer Christen in der 

Ukraine, deren 
Leben weiterhin 
durch Angst, 
Leid und un-
gesicherte Zu-
kunftsperspek-
tiven geprägt ist.
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lich eingeladen! Nach einem ge-
meinsamen Abendessen erwarten 
wir den Kasper, der eine Geschichte 
über Freundschaft und Miteinander 
erzählt. Bringt gern euer liebstes 
Freundegeschichtenbuch und, wenn 
ihr mögt, ein Kuscheltier mit und 
lasst euch überraschen.

Helen Yogo – eine neue interkul-
turelle Lektorin

Mein Name ist Helen Yogo. Ich 
habe den interkulturellen Lekto-
renkurs der Landeskirche besucht, 
und bin nun bei Pastor Dr. Michael 
Wohlers in der Mentoratsphase und 
übernehme Teile im Gottesdienst, 
bzw. gestalte am 3. Advent (14.12.) 
den ganzen Gottesdienst. Während 
des interkulturellen Kurses habe 
ich viel, z.B. über die Konfessionen, 
gelernt. In den USA habe ich einen 
Abschluss in Missionswissenschaft 
gemacht. Ich bin dankbar, mich hier 
für die internationalen interkul-
turellen Gottesdienste engagieren 
zu dürfen. Besonders wichtig ist 
mir, dass die Kirche ein einladender 
Ort für alle bleibt, unabhängig von 

Sprache oder Herkunft. Ich möchte 
mehr Verantwortung übernehmen 
und neue Projekte initiieren, ins-
besondere mit Frauen und jungen 
Menschen.

Die Gemeindestiftung
Auferstehung informiert:

Bitte beachten Sie den geänderten 
NAMEN unserer Bankverbindung:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
Evangelische Bank eG
DE 38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck: 0902 Stiftung 
Auferstehung + __________
Sie entscheiden, ob Ihr Beitrag als 
Spende oder als Zustiftung verwen-
det werden soll.
Mit Ihrer Spende werden die Projek-
te der Stiftung direkt unterstützt. 
Mit Ihrer Zustiftung fl ießt das Geld 
in den Kapitalstock der Stiftung und 
die Zinsen aus dem Kapital können 
für die vielfältigen Aufgaben un-
serer Gemeindestiftung eingesetzt 
werden. Sie entscheiden durch die 
Angabe im Verwendungszweck, für 
welche Variante Ihr Geld eingesetzt 
wird. Herzlichen Dank im Voraus für 
Ihre Unterstützung! 

ihr kuratoriuM 
Der stiFtung auFerstehung

Gemeindebüro 
Auferstehung:
Helmstedter Str. 59, Tel.: 832066, 
Öff nungszeiten:
Mo. und Fr. 9.30 – 11.30 Uhr, 
Di. 11-12 Uhr, Mi. 16-18 Uhr, 
E-Mail: KG.Auferstehung.Hannover
@evlka.de
www.facebook.com/Auferstehungs
gemeindeHannoverDohren

auferstehungskirche_hannover
Internet: 
www.auferstehungskirche-
hannover.de
Pfarrsekretärin:
Christine Wiesenack
Pastor: Dr. Michael Wohlers 
Tel.: 882390
E-Mail: 
Michael.Wohlers@evlka.de
Kirchenmusiker:
Orgel: Moritz Backhaus
E-Mail: orgel@auferstehungskirche- 
hannover.de
Messiaskammerchor:
Ole Magers, Tel. 0151-70091768, 
E-Mail: olemagers@web.de
Kinderchor und Auferstehungs-
chor: Frauke Wohlers, Tel.: 882390
E-Mail: chor@auferstehungskirche- 
hannover.de
Küster und Hausmeister Woh-
nungen: Nidal Aktaa (Kontakt über 
Gemeindebüro) 
Reinigung und Außenanlagen:
Tesfaldet Tekie Meles, 
(Kontakt über Gemeindebüro)

Kirchenvorstand: 
Vorsitzender: Dr. Michael Wohlers
Bankverbindung für alle Spenden:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover 
Evangelische Bank eG
DE90 5206 0410 7001 0212 06
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:
212-63-SPEN  + Verwendungszweck
Bankverbindung für Zustiftun-
gen in die Gemeindestiftung 
Auferstehung:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover 
Evangelische Bank eG
DE38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck 0902 Stiftung 
Auferstehung - Zustiftung (unbe-
dingt diesen Hinweis verwenden)
Chinesische Christliche Gemein-
de Hannover e.V.
Pastor Sammy Sung, E-Mail 
2011sammysung@gmail.com
Liyuan Wang, Tel. 0179-3117635
www.ccg-hannover.de
Multikulturelle Christliche 
Gemeinde Bethanien e. V.
Pastor Théophile Divangamene
Tel.: 85959276
E-Mail: gemeinde.bethanien@
gmail.com
Eritreisch Orthodoxe Tewahedo 
Gemeinde St. Giorgis e.V. 
Im Bruche 25A
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Teilnehmende 
interkultureller 
Lektorenkurs
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PFLEGEN IST FÜHLEN.

Der ambulante Pflegedienst Ihrer
Kirchengemeinde:

Diakoniestation Süd 
Sallstr. 57 · 30171 Hannover 
Tel. 0511 / 909 27 88 00 
www.dsth.de

☎ (0511) 980 610   Tag & Nacht
Oesterleystraße 14 · 30171 Hannover

Hildesheimer Straße 126 · 30880 LaatzenOliver Menges

 

 

Festliche Floristik für die 
Advents- und Weihnachtszeit 

 

Seit 1998 Ihr Meisterbetrieb        
in Döhren 

 

 

 

Sonntag, 7. Dezember, 16 Uhr:

Aussendefeier  
Friedenslicht aus 
Bethlehem

Seit 1993 bringen Pfadfinder*in-
nen das Friedenslicht aus Bethle-
hem in alle Welt. Es ist Zeichen für 
Freundschaft, Gemeinschaft und 
Verständigung der Völker. Dies ist 
gerade auch an den Orten wichtig, 
wo Jesus einst lebte und lehrte. Mit 
dem Entzünden und Weitergeben 
des Friedenslichtes erinnern wir uns 
an die weihnachtliche Botschaft 
und an unseren Auftrag, den Frie-
den unter den Menschen zu ver-
wirklichen.
Die diesjährige Friedenslichtakti-
on steht unter dem Motto: 
„Ein Funke Mut“

Der VCP Bezirk Hannover, die 
DPSG Hannoverbezirk und der VCP 
Land Niedersachsen laden herzlich 
zur Aussendefeier für das Friedens-
licht aus Bethlehem in die Aufer-
stehungskirche am 2. Advent ein.
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Am 9. Januar, 18 Uhr wird 
Alexander Schiller in einem 
Gottesdienst in der  

Auferstehungskirche durch Superintenden-
tin Meike Riedel in seinen Dienst als Diakon 
eingesegnet. Zu diesem Gottesdienst und dem 
anschließenden Empfang - es 
gibt Suppe - laden wir Sie 
herzlich ein. 
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Anmeldung zur Konfi rmand*innenzeit
Mittwoch, 28. Januar, um 19 Uhr in der Auferstehungskirche

Du wirst 13 Jahre alt und/oder 
kommst in die 7. Klasse?

Dann bist du bei uns genau 
richtig! Während des Konfi -Jahres 
kannst du eine Menge mit deinen 
Freund*innen und uns erleben. Wir 
fahren auf Freizeiten, werden ge-
meinsam kreativ und entdecken 
Gott und die Welt!

Die Konfi rmand*innenzeit be-
ginnt im Februar / März 2026 und 
endet im April / Mai 2027 mit der 
Konfi rmation. Infos gibt es beim 
Anmeldeabend am Mittwoch, 28. 
Januar, um 19 Uhr in der Auferste-
hungskirche (Helmstedter Str. 59, 
30519 Hannover). Gern können zu 
diesem Termin auch Freund*innen 
oder Mitschüler*innen kommen, die 

nicht zu unseren Gemeinden gehö-
ren, egal ob sie getauft sind oder 
nicht.

Diese Gründe haben bisherige 
Konfi s motiviert, an der Konfi r-
mand*innenzeit teilzunehmen:

•  Ich will mich kirchlich engagie-
ren.

•  Ich möchte mehr über die Kirche 
erfahren.

•  Weil man selber seinen Weg 
entscheiden kann und man sich 
wohlfühlen kann, wie man sich 
entschieden hat.

•  Um ein Mitglied in der Gemein-
de zu werden.

•  Wegen der Gemeinschaft – da 
fühle ich mich sicher.

Auferstehungskirche
15 Uhr Krippenspiel mit 
 Kinderchor

Pastor Dr. Wohlers
16.15 Uhr  Krippenspiel, bes. für 

Familien mit älteren 
Kindern
Pastor Dr. Wohlers

17.15 Uhr   Krippenspiel, bes. für 
Familien mit älteren 
Kindern
Pastor Dr. Wohlers

18.15 Uhr  Interkulturelle 
 Christvesper
23 Uhr  Christnacht mit 
 Abendmahl und 
 Auferstehungschor

Pastor Dr. Wohlers

Matthäi
16 Uhr   Krippenspiel 

Jutta Heine-Seela,
Pastor Seliger

St. Petri
15 Uhr   Krippenspiel für 

Familien mit kleinen 
Kindern
Diakon Schiller und 
Kinderchor und Team

16.30 Uhr  Krippenspiel für
Familien mit 
Schulkindern
Pastor Kowalska und 
Konfi rmandengruppe

18 Uhr  Christvesper
Pastor Kowalska

23 Uhr  Feier der Christnacht
 mit Kantorei
 Pastor Kowalska

HEILIGABEND GOTTESDIENSTE
2. ADVENT, SAMSTAG, 6. DEZEMBER
LICHTERFEST
(Adventsbasar) ab 15.30 Uhr in und 
um die Auferstehungskirche
Kaff ee und Kuchen, Waff eln und 
Punsch, Kreativstände, Holzbrettchen 
brennen, Candybar, Oxymel, 
Karten für Matthias Brodowy, 
Kindertombola, Glücksrad und 
vieles mehr.

16.00 Uhr Kasperletheater
16.30 Uhr  Kinderchor und … 

der Nikolaus kommt
16.45 Uhr  Versteigerung von 

Osterkerzen der Vorjahre
17.00 Uhr Kasperletheater

ADVENT SMARK T 
von 15-18 Uhr an der 
Matthäikirche, siehe Seite 19
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Matthäikirche Matthäikirche

Gottesdienst mit Ordination 
unserer neuen Pastorin

Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst mit Ordination unserer neuen 
Pastorin Celina Beigel in der Mat-
thäikirche Wülfel

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass unsere neue Pasto-
rin Frau Celina Beigel am 8. Februar, 
14 Uhr im Rahmen eines feierlichen 
Gottesdienstes durch die Regional-
bischöfi n Ostfriesland-Ems, Frau 
Sabine Schiermeyer, in ihr Amt als 

Pastorin der Matthäikirche Wülfel 
eingeführt wird.

Frau Beigel übernimmt in der 
Matthäi Kirchengemeinde ihre erste 
Stelle als Pastorin, so dass es auch 
gleichzeitig ihre Ordination ist, d.h. 
sie wird in ihren Dienst als Pastorin 
eingeführt und eingesegnet.

Der Gottesdienst wird gestaltet 
und begleitet von unserer Super-
intendentin Frau Meike Riedel und 
dem Kirchenvorstand der Matthäi-
gemeinde.

Um dieses Ereignis gebührend zu 
feiern, laden wir im Anschluss an 
den Gottesdienst zu einem Empfang 
in unserer Matthäikirche ein.

Wir freuen uns, wenn Sie als Ge-
meinde zahlreich vertreten sind.

Jutta heine-seela, 
Für Den kirchenvorstanD

Gruppen/Kreise Informationen Tag / Uhrzeit
Spielekreis Andrea Hübner

Tel.: 5344151
jeden 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr

Vinyasa-Yoga yoga-workout@gmx.de jeden Mittwoch, 20 Uhr
Angebote für die ältere Generation:
Frühstückstreff  jeden letzten Donnerstag im Monat, 

9 Uhr
Bitte informieren Sie sich über unsere Website oder die Schaukästen zu unseren

aktuellen Angeboten und Veranstaltungen.

A N G E B O T E Gottesdienste und Veranstaltungen:
Samstag, 6. Dezember, 15-18 Uhr 
Adventsmarkt in der 
Matthäikirche  

Genießen Sie den Nachmittag 
in weihnachtlicher Atmosphäre bei 
Kaff ee, Tee, süßem Gebäck oder et-
was Herzhaftem vom Grill.

Adventszeit ist bekanntlich Bas-
telzeit: Kinder können in der Kirche 
an der Bastelstation ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. Die Mat-
thäi-Kita lädt die Kinder herzlich zu 
einer Bastelaktion ein. Lasst Euch 
überraschen, was für Euch vorbe-
reitet wurde.

An den Ständen mit liebevoll 
hergestellter Handwerkskunst und 
selbstgemachten Produkten können 
kleine Geschenke gekauft werden.

In unserer kleinen „Matthäi-Ker-
zenwerkstatt“ sind neue Kerzen 
entstanden. Ausgediente Altar-
kerzen wurden neu gestaltet oder 
geschmolzen und in neue Formen 
gegossen.

Unser traditionelles Weihnachts-
lieder-Singen rundet den Nachmit-
tag ab.

Kirchweihfest
Sonntag, 7. Dezember, dem 

2. Advent, feiern wir um 10 Uhr
mit Prädikantin Brigitte Pohl das 
Kirchweihfest.

Im Jahre 1350 wurde bereits 
die erste Kapelle in Wülfel gebaut.
Im Jahre 1909 wurde mit dem Bau 
der Matthäikirche begonnen. Am 8. 
September fand die Grundsteinle-
gung statt. In die Zinkkapsel, welche 
in den Grundstein unter der Kanzel 
eingelassen wurde, waren Münzen 
mit der Jahreszahl 1909 gelegt. Die 
in Hannover erscheinenden Zeitun-
gen des 8. September und ein Be-
richt über die Entwicklung der Ge-
meinde bis 1909 wurden gleichfalls 
in die Kapsel niedergelegt. Die Fei-
er begann mit dem Gemeindelied: 
"Lobe den Herrn, den mächtigen 
König der Ehren" und schloß mit 
dem Lutherlied: "Ein feste Burg ist 
unser Gott". Der Döhrener Kirchen-
chor sang.

tag ab.
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St. Petri-KircheMatthäikirche

Gemeindebüro Matthäi:
Matthäikirchstr. 11, Tel.: 864145, 
Fax: 864127
Öffnungszeiten:
Mo. 17 - 18 Uhr,
Do. 9.30 - 11 Uhr,
Fr, 11.30 -13 Uhr
E-Mail: KG.Matthaei.Hannover@
evlka.de
Internet: www.matthäi-wülfel.de
Pfarrsekretärin: 
Christine Wiesenack
Pastor*in: NN
Kirchenmusiker:  
Torsten Pinkepank, Tel.: 3533262

Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Jutta Heine-Seela,  
Tel.: 0160-97475031 
Kindertagesstätte:   
Leiterin: Birgit Linde,  
Wiehbergstr. 41,  
Tel.: 873787, E-Mail:
KTS.Matthaei.Hannover@evlka.de
Konto Gemeinde: 
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover 
Evangelische Bank eG
DE84 5206 0410 7001 0216 05
Betreff: 216-63-SPEN (+bes. Ver-
wendungszweck)
Die Matthäistiftung bittet um 
Zustiftung auf das Konto
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover 
Evangelische Bank eG
IBAN: DE35 5206 0410 0000 6193 02
Verwendungszweck: Zustiftung
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Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Angesprochen Hannelore Brück  

Tel. 8387343,  
Dr. Helma Kaienburg 
Tel. 9523403

jeden 3. Dienstag im 
Monat, 19 Uhr 

siehe S. 22

Besuchsdienstkreis  Brigitte Köhler 
0152-07886631

jeden 2. Dienstag im Monat,  
14.30 Uhr

Bibel im Gespräch Brigitte Schilling 
Tel. 8489323 

jeden Donnerstag, 17 Uhr

Delfi-Babygruppe Gemeindebüro  
Tel. 5905977 

pausiert

Eltern-Kind-Gruppe  
(Kinder bis zum Kinder-
gartenalter) 

Gemeindebüro  
Tel. 5905977

jeden Dienstag, 15.30 Uhr

Frauengruppe 
(für junge Frauen)

Gemeindebüro  
Tel. 5905977

Donnerstag, 17 Uhr 
(einmal im Monat)

Kinderkirchenteam Gemeindebüro  
Tel. 5905977

nach Absprache

Männergruppe Döhren Wolfram Spiegel 
Tel. 839892

alle zwei Wochen, Montag, 19 Uhr

Seniorentreff Gemeindebüro  
Tel. 5905977

jeden Donnerstag,  
15 Uhr

Musikalische Angebote in St. Petri
St. Petri  
Instrumentalisten

Monika Swiechowicz
Tel. 0155-63021246

jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 17.30 
Uhr

Jungbläser Claudia Rittmeier  
Tel. 5477035

jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr 
Posaunenchor jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr

Kantorei  Monika Swiechowicz
Tel. 0155-63021246

jeden Montag, 19-20.30 Uhr

Kinderchor Monika Swiechowicz
Tel. 0155-63021246

jeden Montag, 16.15 Uhr ab 3 Jahre
17.15 Uhr ab 7 Jahre 

A N G E B O T E

Bitte informieren Sie sich über unsere Website oder die Schaukästen zu unseren  
aktuellen Angeboten und Veranstaltungen.

Die Weiterführung des Baues zog 
sich durch 2 Jahre hindurch. Am 
Schluß des Jahres 1910 waren die 
Mauern der Kirche und des Turmes 
bis zum Kirchendach hochgebracht. 
Eingeweiht werden konnte die Kir-
che am 2. Advent, dem 10. Dezem-
ber 1911.

Nachdem die Kirche im Krieg 
zerstört wurde, erbaute man die 
heutige Kirche und weihte sie 1956 
ein.

Quelle: Das kleine Freie, Mitteilun-
gen aus der Geschichte von Döh-

ren-Wülfel-Laatzen

Am 24. Dezember um 16 Uhr 
wird das Krippenspiel aufgeführt. 
Traditionell verwandeln Kinder und 
Jugendliche die Kirche in eine le-
bendige Szene der Heiligen Nacht.

26. Dezember, dem 2. Weih-
nachtstag um 11 Uhr feiert Prä-
dikantin Brigitte Pohl den Gottes-
dienst in unserer Gemeinde.

31. Dezember um 17 Uhr findet 
mit Prädikantin Brigitte Pohl der 
Jahresabschlussgottesdienst statt.
Wir wünschen der Gemeinde eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Start in das neue Jahr!

Ihr Kirchenvorstand und Team

NEU

NEU
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Veranstaltungen und Gottesdienste:
13. Dezember, 15 Uhr
Spaziergang 60+

ADVENT, Zeit der Erwartung, der 
Hoff nung und der Freude. Wir laden 
ein, sich gemeinsam auf den Weg zu 

machen. Miteinan-
der gehen, Impulse 
teilen und sich auf 
die Weihnachtszeit 
vorbereiten.

Unser ca. ein-
stündiger Spazier-
gang führt uns 

durch die Döhrener Masch.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Treff punkt und Abschluss ist 
am Gemeindehaus.

Herzlich willkommen!

Mittagstisch für alle

Senioren-Treff 
Donnerstags, 15 bis 16.30 Uhr
04.12.  Weihnachten (Edith Jenzer)
11.12.  UNESCO Welterbe in 

Deutschland 
(Pastor i.R. Jörg Haunert)

18.12. (Edith Jenzer)
25.12. kein Treff en
08.01.  Gedächtnistraining 

(Edith Jenzer)
15.01.  Eine Reise nach Kalabrien 

(Pastor i.R. Jörg Haunert)
22.01.  Spielenachmittag 

(Hannelore Brück)
29.01.   (Pastor José Kowalska)

Mittagstisch für alle
Auch im Dezember laden wir wie-

der zu einer leckeren Mahlzeit in Ge-
meinschaft ein.

Mit Spaß am gemeinsamen Ko-
chen treff en wir uns, um einen Mit-
tagstisch für alle zu bereiten. Wer 
gerne mitmachen möchte, kann sich 
im Gemeindehaus melden.

Wir laden Sie ein zu unserem 
nächsten Mittagstisch am Donners-
tag, 18. Dezember um 12 Uhr im 
Gemeindehaus St. Petri.

Im Jahr 2026 fi ndet der Mittags-
tisch für alle jeweils donnerstags um 
12 Uhr an folgenden Terminen statt: 
22. Januar, 19. Februar, 12. März.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Neuer Döhren-Kalender
mit Fotos von früher und heute 

ab sofort im Gemeindebüro oder bei 
Pastor i.R. Haunert (Tel. 2345909) 

für 17 Euro erhältlich. 
Der Reinerlös ist be-

stimmt für Asphalt-Ob-
dachlosenhilfe. 

Gottesdienste ab Januar 2026
Wir werden jeden ersten Sonntag 

im Monat Gottesdienste mit Abend-
mahl feiern.
Am zweiten Sonntag im Monat 
fi nden um 18 Uhr Gottesdienste 
mit einer etwas anderen Gestaltung 
(Liturgie) statt.

Helfende Hände für das 
Abendmahl gesucht!

Das Abendmahl ist ein Zeichen 
der Nähe Gottes und unserer Ge-
meinschaft.

Damit dies viele erleben können, 
suchen wir Freiwillige, die bei der 
Austeilung helfen möchten. Eine 
kurze Ausbildung und Begleitung 
gibt es selbstverständlich. Melden 
Sie sich gerne bei P. Kowalska – wir 
freuen uns auf Ihr Mitwirken!

A N G E S P R O C H E N
Z E I T  Z U M  G E S P R Ä C H  

16. Dezember, 19 Uhr
Weihnachtsgeschichten aus aller 
Welt In der Adventszeit hören 
und lesen wir gern Weihnachtsge-
schichten. Sie regen zum Nach-
denken an, vermitteln ein Gefühl 
des Wohlbefi ndens oder lassen 
uns schmunzeln. Wir haben einige 
Geschichten ausgesucht, möchten 
sie Ihnen vorlesen und darüber 
sprechen. Wenn Sie eine Weih-
nachtsgeschichte besonders schön 
fi nden: Bringen Sie sie bitte mit!

20. Januar 2026, 19 Uhr
Wir wollen uns mit dem Thema 

Soziale Gerechtigkeit beschäfti-
gen. Dazu werden wir das Gleich-
nis von den Arbeitern im Weinberg 
(Matthäus 20, 1 – 16) zu Hilfe neh-
men. Dieses Gleichnis ist eine be-
sondere Herausforderung für unser 
Gerechtigkeitsempfi nden, aber es 
vermittelt uns einen neuen Blick-
winkel auf das Thema Gerechtigkeit 
und bietet eine gute Grundlage für 
eine interessante Diskussion.  
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Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr
Advents- Weihnachtssingen mit 
St. Petri Kinderchor, Kantorei 
und Instrumentalisten.
Witold Furmanowicz - Fagott
Leitung - Monika Swiechowicz

Im Programm sind Stücke von 
Bach, Marcello, Rutter, Ganswint 
und Adams.

Es ist ein Konzert, bei dem auch 
die Gemeinde zum Singen von be-
kannten Advents- und Weihnachts-
liedern eingeladen wird. Dies wird 
mit konzertanten Aufführungen von 
Highlights der klassischen Musik er-
gänzt. 

Filmabende im Gemeindesaal  
St. Petri

Freitag, 19. Dezember, 19 Uhr
Harold war zeitlebens eher un-

scheinbar und hat sich mit über 60 
Jahren damit abgefunden, still und 
leise im Hintergrund zu bleiben. 
Eines Tages jedoch erfährt er, dass 
eine alte Freundin und Kollegin im 
Sterben liegt, der er noch etwas 
schuldet. Er schreibt ihr einen Brief. 
Den bringt er zum Briefkasten und 
kehrt nicht nach Haus zurück, son-
dern geht einfach immer weiter. 
Plötzlich beschließt er, zu dem weit 
entfernten Hospiz zu laufen und sei-
ne Freundin damit zu retten. Wird er 
rechtzeitig eintreffen? Für ihn be-
ginnt das Abenteuer seines Lebens 
und mit jeder Begegnung unterwegs 
fühlt er sich lebendiger. Allmählich 

befreit er sich von seinem bisher 
eingeschränkten Selbst.

Freitag, 16. Januar, 19 Uhr
Der Papst ist unerwartet gestor-

ben und einer der Kardinäle ist mit 
der schwierigen Aufgabe betraut, 
die Wahl des neuen Papstes zu leiten. 
Mächtige Kardinäle aus aller Welt 
reisen nach Rom. Bereits im Vor-
feld entbrennt ein Spiel um Macht, 
das sich noch zuspitzt, nachdem die 
Türen zur Sixtinischen Kapelle ge-
schlossen sind. Der leitende Kardinal 
gerät ins Zentrum von Intrigen und 
kommt schließlich einem Geheimnis 
auf die Spur, das die Grundfesten 
seines Glaubens ins Wanken bringt. 
Die Titel der Filme können im 
Gemeindebüro (0511 5905977) 
erfragt werden, der Eintritt ist 
frei, eine Spende willkommen.

KINDERKIRCHE
Samstag, 20. Dezem-
ber, 9.30-12 Uhr
Jeder Mensch 

braucht einen Engel!
Wir denken über die Weihnachts-

geschichte nach und wir suchen 
in der Bibel 
nach Leuten, 
die etwas mit 
Engeln erlebt 
haben!

Samstag, 17. Januar, 9.30-12 Uhr
Das neue Jahr hat gerade begon-

nen, aber wie ist das mit dem Kir-
chenjahr? Kommt zu uns und findet 
es heraus!

Wir beginnen wie immer mit 
Frühstück. Herzliche Einladung!

23. JANUAR 2026 15.30 BIS 18.15 UHR

Freundschaften sind wunderbar!
Herzliche Einladung an Kinder bis 10 Jahre mit Papa, Mama,  
Opa, Patin… Spielen, kreativ sein, singen, beten und essen!
Anmeldung: KG.Petri.Hannover@evlka.de 
(oder: spontan kommen!)
Weitere Infos: www.kirche-kunterbunt.de
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Gemeindebüro in St. Petri:
Am Lindenhofe 19,
Tel.: 5905977, Fax: 5905978  
Öffnungszeiten: 
Mo. und Do. 17 – 19 Uhr,  
Mi. 10 – 12 Uhr
E-Mail: KG.Petri.Hannover@evlka.de
Internet: www.stpetri-doehren.de
Pfarrsekretärin: Stefanie Kuhn
Pastor: José Kowalska
Tel.: 0155 65002514 
E-Mail: Jose.Kowalska@evlka.de 
Küsterin: Antje Seiler-Kampmüller, 
Tel.: 0176-86945102 
Di., Mi. und Fr. von 7 bis 11 Uhr 
erreichbar 
Kirchenmusikerin:  
Monika Swiechowicz  
Tel.: 0155-63021246
Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Katia Werner,  
E-Mail: katiaw@gmx.net

Kindertagesstätten: 
Kita Brückstraße, Brückstraße 3a, 
Leiterin: Manuela Wolff,  
Tel.: 831013, E-Mail:  
kts.brueck.hannover@evlka.de
Kinderhaus St. Petri, Querstra-
ße 12, Leiterin: Anja Heine, Tel.: 
8379925, E-Mail: kts.kinder-
haus-stpetri.hannover@evlka.de
Spendenkonto Gemeinde:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover 
Evangelische Bank eG
DE67 5206 0410 7001 0220 08
Betreff: 220-63-SPEN (+ bes. Ver-
wendungszweck)
auf Wunsch Spendenbescheini-
gung 
St. Petri Stiftung:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover 
Evangelische Bank eG
DE18 5206 0410 7001 0903 05
Verwendungszweck:
903-82-ZUST St.Petri-Stiftung 

NEU

NEU

Fiedelerstraße 31  ·  Hannover/Döhren
Tel. 0511–838 68 98  ·  www.die-brillenküche.de

ANZEIGE

Sonntag, 18. Januar, 18 Uhr
Neujahr-Konzert  
mit Neujahr-Segen
Gabriela und Michal Kubarski - 
Violine und Akkordeon
Pastor José Kowalska
Im Programm:  Vivaldi (Vier Jah-
reszeiten), Tangos von Piazzolla 
und Stücke von Jenkins
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Gemeinsame Adressen der Gemeinden 
in Döhren, Seelhorst, Wülfel:

Diakone in der Region: 
Diakon Alexander Schiller
Tel.: 0151-54661077
Alexander.Schiller@evlka.de 
Diakon Michael Krebs
Tel.  0173-798 77 07
krebs@suedstadt-gemeinde.de
Oekumenisches Altenzentrum:
Ansgarhaus, Olbersstr. 6-10, 
Tel.: 8389-0, 
Vorstand Pastor i.R. Schmidt
Stellvertretende Vorstände 
Brigitte Köhler und 
Pastor Dr. Michael Wohlers
Superintendentur 
Hannover Süd- Ost:
Meike Riedel 
Tel. 555288

Diakoniestation Süd: 
Sallstr. 57, Tel.: 9805150 
Ökumenischer 
Besuchsdienstkreis:
Kontakt: 
Jaqueline Baxmann, Tel. 8389-176 
Brigitte Köhler, 
Tel. 01520-7886631
Trauercafe: 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
15-17 Uhr; 
Kontakt: Jacqueline Baxmann, 
Tel. 8389-176
Gemeinden anderer Sprache und 
Herkunft:
Presbyterian Church of Ghana 
(evangelisch) in der römisch-ka-
tholischen Kirche St. Michael Wül-
fel; Kontakt: Evelyn Schwuchow, 
Tel. 0152 11450521
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Impressum: Herausgeberin: Ev.-luth. Kirche in Döhren, Seelhorst und Wülfel; Redaktion: Hannelore Brück, Astrid Heß, 
Andrea Hübner, Carola Jung, Dr. Helma Kaienburg, José Kowalska, Michael Rinker, Dr. Michael Wohlers 
Redaktionsschluss für 164: 22. Dezember 2025, die neue Ausgabe erscheint am 27. Januar 2026
Redaktionsadresse: schnittpunkte@auferstehungskirche-hannover.de 
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Qualifizierter
Bestatter

Fachunternehmen für 
Bestattungsdienstleistungen
nach DIN EN 15017

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Seit sechs Generationen
sind wir vertrauensvoller Partner im Trauerfall. 

Tag und Nacht in allen Stadtteilen Hannovers erreichbar.
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G O T T E S D I E N S T E
Auferstehung Matthäi St. Petri

November
30.11.2025 
1. Advent

11 Uhr Deutsch-chi-
nesischer Familiengot-
tesdienst mit Kinder- 
orchester, anschl. Es-
sen Pastor Dr. Wohlers 
/ Pastor Sung

Einladung in die  
Nachbargemeinden

11 Uhr  
Familiengottesdienst 
Adventsfeier 
Pastor Kowalska + Team

Dezember
05.12.2025 10.15 Uhr Nikolausgottesdienst der Heinrich-Wilhelm-Olbers Grund-

schule in Auferstehung
07.12.2025 
2. Advent

11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers 
16 Uhr Aussendefei-
er Friedenslicht aus 
Bethlehem, s. S. 15

10 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl zum 
Kirchweihfest  
Prädikantin Pohl

18 Uhr  
Kirche am Abend mit 
Abendmahl 
eine etwas andere 
Liturgie

14.12.2025 
3. Advent

11 Uhr  
Gottesdienst Lektorin  
i. A. Yogo, s. S. 12

Einladung in die  
Nachbargemeinden

10 Uhr Sing- und 
Erzählgottesdienst  
Ehepaar Hagenbach

21.12.2025 
4. Advent

11 Uhr  
Gottesdienst mit 
Christbaumschmücken 
Pastor Dr. Wohlers

10 Uhr  
Gottesdienst 
Pastor i. R. Fiola

10 Uhr  
Gottesdienst 
Pastor Kowalska

Alle Gottesdienste zu Heiligabend siehe Seite 17
25.12.2025 
1. Weihnachts-
tag

10 Uhr, Kapelle im Ansgarhaus Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastor i.R. Schmidt

26.12.2025 
2. Weihnachts-
tag

18 Uhr Joy to 
the World Weih-
nachts-Gospel, s. S. 15

11 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikantin Pohl

28.12.2025 
Sonntag nach 
Weihnachten

10 Uhr, Kapelle im 
Ansgarhaus, Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

Einladung in die  
Nachbargemeinden

10 Uhr 
Gottesdienst 
Pn. i. R. Ahlers

31.12.2025 
Silvester

18 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

17 Uhr Jahres-
schlussandacht 
Prädikantin Pohl

18 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Kowalska

Auferstehung Matthäi St. Petri
Januar
01.01.2026 
Neujahr

17 Uhr Neujahr an der 
Weihnachtskrippe 
mit Wunschlieder- 
singen

04.01.2026 
Epiphanias / 2. 
Sonntag nach 
Weihnachten

11 Uhr Gottesdienst 
mit den Sternsingern 
aus St. Bernward 
Pastor Dr. Wohlers

Einladung in die  
Nachbargemeinden

10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl "Es ist 
noch Weihnachtszeit" 
Pastor Kowalska

09.01.2026 
Freitag

18 Uhr Gottesdienst in Auferstehung mit Einsegung von Alexander 
Schiller zum Diakon, Superintendentin Riedel, anschließend Empfang

11.01.2026 
1.Sonntag nach 
Epiphanias

11 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Neu-
jahrsempfang 
Predigt: Matthias 
Brodowy, Pastor Dr. 
Michael Wohlers

Einladung in die  
Nachbargemeinden

18 Uhr Kirche am 
Abend Tauferinnerungs-
gottesdienst, eine etwas 
andere Liturgie

17.01.2026 
Samstag

18 Uhr Interkulturel-
ler Gottesdienst

18.01.2026 
2.Sonntag nach 
Epiphanias

11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

10 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Pohl

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Kowalska

25.01.2026 
3.Sonntag nach 
Epiphanias

11 Uhr Gottesdienst 
Pastor Dr. Wohlers

Einladung in die  
Nachbargemeinden

10 Uhr Gottesdienst 
Diakonin Andres

Februar
01.02.2026 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias 

17 Uhr 
Taizégottesdienst

Einladung in die  
Nachbargemeinden

10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Kowalska

03.02.2026 
Heiliger Ansgar

10 Uhr Kapelle im Ansgarhaus 
Ökumenischer Gottesdienst zum Patronatstag

08.02.26 11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

14 Uhr Gottesdienst 
mit Ordination von 
Celina Beigel zur Pas-
torin, anschl. Empfang 
Regionalbischöfin 
Schiermeyer

18 Uhr 
Kirche am Abend
eine etwas andere 
Liturgie
Pastor Kowalska

G O T T E S D I E N S T E
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Datum Uhrzeit Ort/Gemeinde Thema Seite

29.11.2025 19 Uhr Auferstehung Konzert "Messias" (Weihnachtsteil) 10

06.12.2025 ab 15.30 Uhr Auferstehung Lichterfest (Adventsmarkt) 16

06.12.2025 15-18 Uhr Matthäi Adventsmarkt 19

07.12.2025 16 Uhr Auferstehung Aussendefeier Friedenslicht 15

13.12.2025 14-16 Uhr Auferstehung Kinderkino 10

16.12.2025 19 Uhr St. Petri Gesprächsabend 22

18.12.2025 12 Uhr St. Petri Mittagstisch für alle 23

19.12.2025 19 Uhr St. Petri Filmabend 25

21.12.2025 17 Uhr St. Petri Advents- Weihnachtssingen 24

26.12.2025 18 Uhr Auferstehung Joy to the World - Weihnachtsgospel 15

11.01.2026 11 Uhr Auferstehung Neujahrsempfang (Brodowy) 11

12.01.2026 16.30 Uhr Auferstehung Vortrag Ukraine (Alexander Gross) 10

15.01.2026 19 Uhr St. Petri Table-Quiz mit Dirk Reinecke 
in Koop. Mit Kulturinitiative

16.01.2026 19 Uhr St. Petri Filmabend 25

18.01.2026 18 Uhr St. Petri Neujahr-Konzert mit Neujahr-Segen 26

20.01.2026 19 Uhr St. Petri Gesprächsabend 22

22.01.2026 12 Uhr St. Petri Mittagstisch für alle 23

23.01.2026 15.30 Uhr St. Petri Kirche Kunterbunt 24

24.01.2026 18-20 Uhr Auferstehung Kinder-Lesenacht 11

28.01.2026 19 Uhr Auferstehung Anmeldeabend KonfaZeit 16

08.02.2026 14 Uhr Matthäi Ordination Pastorin Beigel 18

V E R A N S TA LT U N G E N
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HEINZ VON HEIDEN ARENA

17.12. um 18Uhr20.000 Menschen feierten und 
sangen gemeinsam beim großen 
Hannoverschen Stadionsingen 2024
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